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Bezirksoberliga Damen Süd

SV Emmerke III : TV Bergkrug 
Samstag, 27.11.2021, 15:00 Uhr

Rest macht den Sack zu

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:5 in den Spielen und 29:23 in den Sätzen
gewannen die Akteurinnen vom SV Emmerke III ihr Heimspiel in der Bezirksoberliga Damen Süd
gegen den TV Bergkrug. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Katharina Rest den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Kaum Chancen hatten Borowski / Hübner beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentinnen Klose / Hahn. Müller / Rest überzeugten im Match gegen Speer / Busche, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Mannschaft verbucht werden konnte. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nur einen Satz verlor Thessa Müller bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Verena Hahn
und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz Blitzstart verlor Katharina Rest ihr Spiel
gegen Nadine Klose letztlich in vier Sätzen. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Finja Borowski
die Begegnung mit 1:3 gegen Kirsten Busche abgab. Auf dem falschen Fuß erwischte Amelie
Hübner ihre Gegnerin Isrun Speer beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es
nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Thessa Müller Nadine Klose in fünf Sätzen. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Katharina Rest und Verena Hahn, bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hahn endete. Das Einzel zwischen
Finja Borowski und Isrun Speer endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeberin. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Mit 11:8, 11:5, 8:11, 11:9 gewann am Nachbartisch Amelie Hübner
gegen Kirsten Busche und gab dabei nur einen Satz her. Mit 7:11, 11:8, 5:11, 8:11 verlor daraufhin
Finja Borowski ihre Partie gegen Nadine Klose. Fast verloren schien anschließend das Spiel von
Thessa Müller gegen Isrun Speer, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thessa Müller
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Katharina Rest letztlich an der Hand, um
sich gegen Kirsten Busche durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Emmerke III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:4 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des TV Bergkrug geht es stattdessen am 03.12.2021 gegen den TSV Hachmühlen
nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SV Emmerke III

Doppel: Borowski / Hübner 0:1, Müller / Rest 1:0 
Einzel: T. Müller 3:0, K. Rest 1:2, F. Borowski 1:2, A. Hübner 2:0 
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 TV Bergkrug
Doppel: Klose / Hahn 1:0, Speer / Busche 0:1 
Einzel: N. Klose 2:1, V. Hahn 1:1, I. Speer 0:3, K. Busche 1:2


